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Offenlegung Interessenkonflikte

Ich, Anke Gaußmann, habe keine finanziellen Interessen/Abkommen oder Verbindungen zu einer oder 

mehreren Organisationen, die als tatsächlicher oder scheinbarer Interessenkonflikt im Zusammenhang 

mit dem Thema dieses Vortrags wahrgenommen werden könnten.
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Fragestellungen

• Besteht Bedarf für eine gynäkologisch humanitäre 

Sprechstunde?

• Lässt sich eine Sprechstunde einrichten oder 

gegebenenfalls in Zusammenarbeit mit Partnern 

aufbauen?

• Was sind die Herausforderungen?
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Ergebnisse

• 165 Schwangerschaften in zwei Jahren, deutlicher Rückgang während 

Pandemie

• Einrichtung der Sprechstunde war problemlos möglich

• Vollständige Daten nur für 74/154 Patientinnen wegen Mobilität und 

suboptimaler Versorgung

• Zunächst keine Clearingstelle- Beratungen wurden im laufenden 

Betrieb gemacht, Clearing dauerte im Mittel 2,6 Monate

• Erstvorstellung spät-teilweise Vorsorge nicht vollständig 

möglich/Frauen und Kinder unterversorgt

• Risikoprofil Schwangerschaft und Geburt vergleichbar mit 

Allgemeinheit

Abteilung 4 - Medizinische Dienste, Beratung und Humanitäre Sprechstunden | Gesundheitsamt | Seite 4 | 



Herausforderungen/Fazit

• Der Bedarf für eine Versorgung von unversicherten Schwangeren ist in 

Frankfurt gegeben.

• Eine Herausforderung stellt das Clearing da- idealerweise sollte es vor 

Beginn der Betreuung stattfinden bzw begonnen haben

• Eine weitere Herausforderung ist die Geburt und auch vor-und 

nachgeburtliche Krankenhausaufenthalte bzw die Mitbehandlung 

durch Spezialisten

• Versorgung von Schwangeren und ihren ungeborenen Kindern sollte 

unabhängig von Versicherungsstatus und aufenthaltsrechtlichem 

Status für jede Frau ein Grundrecht sein

• CEDAW

• BACK/BAG
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Kontakt:

Gesundheitsamt Frankfurt am Main 

Breite Gasse 28

60313 Frankfurt am Main

Tel.: 069 212 33356

E-Mail: anke.gaussmann@stadt-frankfurt.de


